Zntelligenz-Dlatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 69. Mittwoch, den 22. Mürz 1848 
— rr. .. RR A ern. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 20. und 21. März 1348. 
Herr Kaufmaun Krafft aus Leipzig, Herr Strand⸗Inſpector Goͤrgens nebft 
Frl. Tochter aus Stutthoff, log. im Engl. Haufe) Herr Major und Regiments⸗ 
Commandeur Graf v. Houſſenville in Danzig, log im Hotel du Nord. Herr O.⸗L.⸗ 
G.⸗Aſſeſſor Håber, Herr Kaufmann Schröder aus Marienwerder, Herr Ritterguts⸗ 
beſitzer Fricke aus Britowo, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Schulz u. 
Frau Gemahlin aus Gohra, Herr Kaufmann Kunz aus Koͤnigsberg, Herr Rentier 
Bauer aus Thorn, Herr Guͤter-Agent Senger aus Pr.⸗Stargardt, log. im Deutſch. 
Hauſe. Herr Rittergutsbeſitzer Treibrodt aus Zankenzin, log. in Schmelzers Hotel. 
HerrkRittergutsbeſitzer Baron v. Lowenklau aus Gohra, Herr Pfarrer Braun aus 
Bohlſchau log im Hotel d'Oliva. Herr Schiffsbaumeiſter Opfermann, Herr Kauf⸗ 
mann Milberg aus Hamburg, die Herren Schiffs⸗Capitaine Blank und Dies mer aus 
Colberg, log. im Hotel de Petersburg. rl 
Mani ab ud AV ER DA BOBGSMIESNDOEIMAIDA:. Te 
E Mittwoch, ben 22. März a. ., Vormittags 10 Uhr, 
findet eine Auktion mit altem Bauholz, alten Mauerſteinen, Moppen, Flieſen, 
Thüren, Fenſtern und vielen andern brauchbaren Bau⸗Utenſilien, in den Häufern 
Heiligen Geiſtgaſſe 997,8 ſtatt, wozu Kaufluſtige hiemit einladet 
der Stadr-Baurath 


ernecke. 
2. Im Einverſtaͤndniſſe mit der Stadtverordneten⸗Verſammlung wird die zur 
Deckung des Kaͤmmerei-Bedürfniſſes erforderliche Kommunalſteuer für das Jahr 1848 


nach folgenden Saͤtzen erhoben werden: : 
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Zur Erleichterung der Steuerpflichtigen foll die Angabe, wie bisher, in zwei 
Naten entrichtet und mit der en der HS. Rate A vorgeſchritten 
werden. AU i ) 


Danzig, den 14. März 1848. 
eee Bürgermeiſter und Rath. 


MES n e d e WE 


p Mit Gottes Huf wurde meine liebe Frau Emilie geb. Romahn geſtern um 
2 Uhr Mittags von einer d fog Tochter glücklich Dx w ] 
Danzig, den 22. Tj 184 Dr. E. L. Scheffler, 
; ; s LL C) an 2 i 
i gU ON SOS as What" ITP 
4. Den tute Mittag 11% Uhr erfolgten ſanften Tod ber Fran Bitewe 
Elifabeth. Becher geb. Gillis, in "icem beg? Lebensjahre, nach 18⸗tägigen ſchwe⸗ 
ren Leiden, zeigen betrübt an ) die pepe d 
Danzig, den 21. März 1843. s 
5. Geſtern Nachmittag um 4 Uhr entfehtief ſauft ni qute Mutter Gh. 
ido im 83. Jahre / an Alterſchwaͤche. Dieſes zeigen ergebenſt an Í 
die Hinterbliebenen: Wwe. Lukowski, A. Mehimami 
7 "(7 irm 7 T L 
8% in re A e e d, as 
6. Im Verlage von George Westermann in Braunschweig Tat Prud 


Das Einkommen unter 100 Thalern jährlich iſt ſteuerfrei. 


und bei S. An huth, Längenmärkt No. 492, so wie in der L. G. Ho- 
mann'schen Buchhandlung und bei F. A. Weber zu haben:“ 
Corinne Q, 15 ds Italie uL 3 | , 


SHA n 


BARGA ad. Ja Barania. de, Stael | 
Auszug in einem Bande ür, 110 ersten, Classen höherer Bürger. . Töchter- 


schnlen, ‚weite Auflage. 
ju lein 30. Fein "ve inpap, geh. 227% Nge, 
PR ed dieses, Werk allen — 2 — dor, desnisinghon 
ü E Lesebuch | beim Unterricht. 


Wir e 
Sprache zur We 3b T 


n TER i4 e 
95 Glacé- Hdſch. Stro, Bordür, Hüte w. gewaſch. pp. Fraueng. 902. 
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rege zu y e A. L. Gieſebrecht. 
Ex if mir am 1. 8. N. mein min debe. mit elb. Rape u. weiß 
derbring t éi 
10 eine ee be 4 Sal Graben 1302. Hötel de Stolpe 


alle 


15. Ein keel poo fürs . = 28 
16, Die Tos Weliondite des imum, Verf fiai dereins en us &. 


die or E 92 rz 1848. 
i iin d des Strom⸗ D cherungs⸗ 7 
17 Für die Verr Ferch, pi 
7:07.83 

werden Vehsichefhngen auf Pekia uh abel, Halasi aller 
Art angenommen, und die Policen ien dureh: den Jaapt-Agenten der- 
selben CH - Gottel, senior, 

spen Markt N o. 491. 
18; Bye dem verſtorbenen Radau ju efjáti Lon. rungſche Gtundſtück Eller: 
wald, ste Trift, J Meile dei Elbing, beſtehend aus 1 E Me culm. Land, Boden 
Y Claſſe, Wohn⸗ MB Wirthſchaftsgebänden, foll din 99 ärz öffentlich aii den 
Meiſtbieteuden in dem. Grundſtücke verkauft! e in Ein Drittel bn Ee kann 
ſtehen bleiben. b Die Nadauſch 
19. Es iſt ein rothgelber kleiner Hund verloren egangen, jë auf, den Ra⸗ 
men Kasper hört; wet dieſen vorſt. Graben No. 3. bringt, erhält ine ange⸗ 
meſſene Belohnung. (1) 
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20. Das Grundſtuͤck Weißmoͤnchengaſſe No. 107. und durchgehend am Sande 
No. 63., an der Radaune, beſtehend aus einem Wohnhauſe und den Ringmauern 
des durch Feuer zerſtoͤrten Faͤrbereigebaͤudes, iſt aus freier Hand zu verkaufen und 
zum 1. April d. J. zu beziehen. Naͤhere Auskunft am rechtſtaͤdtſchen Graben 2087. 
Ei; Meine Schule für elementariſchen und hoͤhern, praktiſchen und theeretiſchen 
Muſikunterricht nimmt zum 1. April wieder Pianoforte-Schuͤler auf. Das Stunden⸗ 
geld des einzelnen Schuͤlers iſt monatlich 1 Thaler. 
E. F. Ilgner, Jopengaſſe No. 735. 

2; Langgarter Hospitalshof Ro. 49. wird rein und eigen gewaschen. 
23, We e Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenſt an, daß 

— dd) mein Geſchäft am hieſigen Orte noch bis zum Dominik fort⸗ 
fehe, und mein Waarenlager in Stickereien und Weißwaaren in dieſen Artikeln 
neu aſſortirt habe, welche ich zu den möglichſt billigſten Preiſen verkaufe. 

NB. Auch ſind noch verſchiedene Gegenſtände in ſchwarzen und weißen 
Spitzen, große und kleine Kragen, gemuſterte und glatte Haubenzeuge, fertige 
Negligée⸗Hauben, Cravatten, Tücher ıc. vorhanden, die zu febr herabgeſetzten 
Preiſen verkauft werden. C. T. Wehrmann, 

Wollwebergaſſe 1993. 
SSD D ee re 
5 24. usgangs April c. erhalte ich aus den beſten Steinbrüchen Schle⸗ Ü 
V bre Muͤhlenſteine zu Wind., Waſſer⸗ u. Rop- y 


e 
3 müblen in allen Dimenfionen und vorzüglicher Qualität, die ich zu J 


1 7 A 
Ü billigen Preiſen hier, auch franco Danzig und Umgegend offerire. V 
5 Rothebude a. W. bei Danzig, ben 20. März 1818. Ü 


J. en ff. q 
e 8 FERN 
5. Mit leſ. z. hief. Köln, Berl., Bresl. Zeit. k fof. beitr. Fraueng. 902. 
26. Beſitzer von großen Lokalen auf der Altſtadt, 


die 30 bis 100 Mann Soldaten aufnehmen koͤn⸗ 
nen, werden erſucht ſich ſofort im Servis-Bureau 
Hundegaſſe M 201. zu melden. 


ie Bank von Polen. 
Es wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am 19/31. März 
d. J. um 12 Uhr Mittags, im Sitzungsſaal der Bank von Polen in Warſchau, 
eine öffentliche Auction über zwei Dampfboote, einzeln, wovon das eine von 48 
Pferdekraft, zur Perſonen-Ueberfahrt, das andere von 24 Pferdekraft, zum Tranås 
ort geeignet, nebſt dem dazu gehörigen eiſernen Fahrzeug zum Laviren, Statt 
nden wird. 
Dieſe Dampfboote befinden ſich gegenwärtig auf der Weichſel beim Dorfe 
Dziekanowa unweit Lomno, 


b— — En 
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Der Werth zur Verſteigerung: 
i a) des größern Dampfboots ijt auf S. R. 9,000, 
b) des kleinern dito „ „ „ 4,500, 
e) des eiſernen Fahrzeugs „ » » 1,350 
unb die Vadien 
ad a) auf S. R. 900, 
ad b) „ » 450, 
ad c) „ „ 135 feſtgeſetzt, | 
welche Letztere dem ſich beim Kaufe nicht Erhaltenden ſogleich zurückerſtattet werden. 

Falls der Verkauf des kleinern Dampfboots ſammt des Fahrzeugs nicht zu 
Stande kommen ſollte, wird auf Verlangen der Kaufluſtigen eine neue Verfteige: 
rung und zwar beſonders für das Dampfboot und beſonders für das Fahrzeug 
zu den oben ad b und e angeſetzten Preiſen Statt finden können. 

Nähere und weitere, dieſe Verſteigerung betreffende Bedingniſſe fónuen in 
der Bank von Poleu in Warſchau im Bureau des Kanzellei-Chef's in den Dienſt⸗ 
ſtunden durchgeſehen werden. 

Der Präſident⸗Geheime⸗Rath (gezeichnet) J. Tymowski. 
Der Kanzlei⸗Chef (gezeichnet) Lub ko WS ki. 
98. Von einem ital. Strohhut⸗Fabrikanten habe ich neuergings die Strohhut⸗ 
Wäſche in ihrer ganzen Vollkommenheit erlernt und bin im Stande den tiefſten 
Sonnenbrand aus den Hüten zu entfernen, und ſie den Neuen gleich zu ſtellen. 
Ich hitte mich mit recht vielen Aufträgen zu beehren und hoffe jedem Wunſche 
zu entſprechen. n x Schweißer, Fiſchmarkt No. 1849. 
29. Gewerbe-Verein. | 

Donnerfiag, d. 23. März, 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Gewerbebörſe. 
f Der Vorſtand d. Danz. Allg. Gewerbevereins. j 
30 Unterm heutigen Datum habe ich neben meinem Etabliſſement, in der 
Breitgaſſe, noch eine Niederlage von 

Rauchtaͤbacken und Cigarren 
am Johannisthore (nach der Waſſerſeite) errichtet, welches ich hiemit ergebenſt 
anzuzeigen mir erlanbe. — 

Unter Verſprechung reeller und prompter Bedienung halte ich mich ferner 
dem Wohlwollen eines geſchätzten Publikums beſtens empfohlen. : 
Danzig, den 22. März 1848. P. Pol l. 

Ver m i e th u n 9 en. f 
31. 2 Oliya Ro. 127, hart au der Chauſſee, das erſte Haus hinter dem 
Wege ins Dorf, iſt für die Dauer der Sommermonate ein freundliches Logis 
nebſt Eintritt in den Garten auch zwel kleine Zimmer für einzelne Herren oder 
Damen zu vermiethen. : m 
32. Schmiedegaſſe No. 287. find im zweiten Stock 3 decorirte Zimmer, nebſt 
Kammer, Kuͤche X. zu vermieten und gleich zu beziehen. re 
33. Hundegaſſe No. 245., 2 Treppen hoch, find 2 Zimmer, nebſt Kuͤche, Boden, 
Keller, ſowie eine Hangeſtube zuſammen oder einzeln zu vermiethen. 

34. Langgarten 110. iſt eine Wohnung, Umſtändehalbet, zu vermiethen. 


— 
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35. In dem Hauſe Drehergaſſe Ro. 1338. ſind noch 2 Zimmer vis à vis, nebſt 
Kuͤche, Boden und ſonſtigen Bequemlichkeiten zum 1. April zu vermiethen. Nähere 
Auskunft wird Drehergaſſe No. 4333. ertheilt. 


36. Breitegaſſe 1232. ift die 2te Saal⸗Etage, beſtehend aus 
3 Stuben nebſt Küche, Boden, Keller ꝛc., zu vermiethen. Näheres daſelbſt oder 
1. Steindamm No. 383. : : 
37. Ein Saal, Sonnenfeite, auf ber Rechtſtadt nach der Straße mit den nö— 
thigen eleganten Mobilien iſt an einzelne Perſonen für 10 rtl MD. zu Dftern 
% 8. zu vermiethen. Adreſſen im Kgl. Intelligenz-Comtoir unter X B. C. 

3 An Herrn v. Civil f. zwei meubl. Zimmer, w es gew. wird mit Bek., 
zu verm. u. v, 1. April zu bez. Darauf Refl bel. ihre Aur unt P. O. i. Int Comt. aba, 
39. Mattenbuden No. 275. find 3—4 freundliche Zimmer, nebſt Küche u. 
Stallung auf 12 bis 15 Pferde ſo gleich oder zum 1. April o. zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt, parterre, 


40. Langefuhr ſind mehrere Sommerwohnungen nebſt jeder Bequemlichkeit u. Ein⸗ 
tritt in den Garten, auch Stallung, zu vermiethen. Näheres sten Damm No. 1427. 
4t teufchottland 14. ifi ein ſehr bequemes u. geräumiges Häuschen zu om. 
42. Kaſſubſchenm. 889. it eine Stube m. Küche und Boden zu pum. 

43. Heil. Geiſtg. 261, fib Wohnungen mit allen Bequemlichk. zu vermieth. 


44... Langg. 509. it e. z. Ladengeſch. brauchb. Untergel gleich zu verm. 
95 V » H € f Q 
MU x 


45. Kl Hoſennäherg. 865. ift e. meubl. Stube zu verm. Ausſ. n d. Laugenbr. 
46. Burgſtr. 1616, iff e freundl. Stube n Kammer mit a ohne Meub z. v. 
47. Leegenthor 314. ſ. 2 St., a. w. gewünſcht w. 1 Stall, m. Zubeh. z v. 
48. Gerbergaſſe No. 65, iſt die Saaletage init und ohne Stallung zu verm. 


49. Sandgrube No. 390. iſt eine Unterwo hnung und No. 391. zwei Sommer⸗ 
wohnungen nebſt Eintritt in den Garken zu vermiethen . 
r FP A •¹wn rn 


Nee en vm 


se. f Auction zu Zigankenberg. | 
„Donnerſtag, den 23, März c Vormittags 10 Uhr, ſollen zu Zigantenberg 
im Hofe No 9, freiwillig gegen baare Zahlung verſteigert werden: 


3 Wagenpferde (1 Fuchs wallach, 1 do. Stute, J braun. do.) | Spazierwagen 


a. Fed., 10 Arbeitspferde, e Kühe, [ Verdeck-Droſchke, 3 18 S 3 Schleif, 
Spazier⸗ und Arbeltsgeſchirte, Meubel, Betten, Acker⸗, Haus- und üchengeräthe, 
1 Quant. Roggen: und Weizenſtroh in. Schocken, 1 Part. Wrucken und weiße 


Rüben und 3 Achtel Steine. Joh Fac. Wagner, ſtellvertt. Auctionator. 


sl, Auktion ju Gotteswalde. 
„Donnerſtag, den 30. März c. Vormitt. 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen des bisherigen Pächters Herrn N. Eraßmus zu Gotteswalde, wegen 
Wohnungswechſel, daſelbſt öffentlich verſteigern: — NA 
7 Dierte, 1 Jährling, 6 Milchkühe, L kl. Bulle, 1 Hodling, 2 Aa 

fen, 5 Schweine wor 1 trag. Sau, ! Spazier:, 1 kl. Stadtwagen, 2 große Ar⸗ 


beitswagen, ! kl. Korbſchlitten, 2 gr. Beſchlagſchlitten, Geſchirre, Ackergeräthe, 1. 
Häckſellade n. Senſe, 1. Mehlkaſten, 1 Milchſchrank, 1 Mangel, 1 Dre ⸗Butier⸗ 


* 
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faß, Eiſen f Partie Schwarten und Dielen, I Quant. Heu, 40 Schock Stroh 
und Vorklopf und mancherlei nützliche Saden. 09 2 
Der Jahlungstermin fol ſichern, bekannten Käufern bei der Auction mit, 


getheilt werden. Joh. Jat. Wagner, ſtellvertr. Auctionator. 
v. U CPT 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

DOCE Mobilia ober bewegliche Sachen. 
52. Die Niederlage der Gutta-Percha-Fabrikate von der patentirten Londoner 
Gutta-Percha-Compagnie befindet sich Jopengasse No. 597 und sind daselbst 
runde und flache Treibriemen in versehiedenen Dimensionen, Schuhsohlen &c. 
zu den Fabrikpreisen zu baben. 

a pn, " 
53; Limburger Sar erhielt und empfiehlt 


A Baita Langenmarkt No. 492. 


A XM XXE XO LOO Ae IE ZONCNCNUON ON IAS NET ER 
28 Die Schirmfabrit von F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt »t 
2€ 54. No. 635., empfiehlt nach Empfang ſämmtlicher diesjähriger X 
x j Sch irmſtoffe, welche zu neuen Bezügen in allen Farben eine z 


2% reiche, Auswahl bieten u. zur gefälligen Anſicht bereit liegen, ihr reiches A 
* Lager von Re „u. Sonnenſchirmen in allen Großen und neueſten For⸗ Ze 
5 gehn 


men zu bilki feſten Preiſen — diverſe zurückgeſetzte Sonnenſchirme 18 
zs werden aufgeräumt. — Neue Beſtellungen und Reparaturen aufs ſchnell⸗ 18 
uc (ie ausgeführt. D 


3 Ma Me M Ma Mo M SL Na Ma St ZN! EIE Se N MeMa ra Me Ma Me 1691 91-09 4 9-9 Me M 

E 5 > NA 2 : A n k, 825 CWI ^ T €^ > 

AERE A EE E EIEE i, — 5 
UT 7 e * 


A e J C3 M „ DE N N 2 2 . 
TuS ; RAN 2 ACNCNOR ACA GEO CO IRIE IEZ S 
3t 55. Die erwarkete Luttider und Pariſer Waart, worunter KO Pot EX 
—— s ! 1988 E M 
$i Ur einfache Jggdgewehre von 4 bis 35 Nel pr. Such Buͤchſen E 
3€ von 11 bis 20 Nele, pr, Stuck, doppelte und einfache Terzerole von Nc 
3x 20 Sgr. bis 6 Ntr. pr. Stück, Piſtolen mit und ohne Bajonet, Terzerole 3k 
3k mit 4 und 5 Läufen, Jagdfafchen, lederne und wollene Flintenriemen, Gewehr⸗ 3& 


3e Pfropfen, A" und Feldflaſchen, Hunde⸗Leinen und Hunde⸗Halsbäͤnde von 3 
= Stahl, Mefſing, Leder und Seide, Jagd⸗Pfeifen, Jagd⸗ und Reiſe⸗Neceſſairs, 34 
E Pulverhoͤrner, Schrot-Bentel, Qimbbütbden, Pfropfenzieher, Lichtſcheeren, An: 2% 
75 gel⸗Apparate :c. befinden, erhielten und empfehlen X 
ww J G. Hallmann Wwe. & Sohn, Tobiasgaſſe, u. Schnuͤffelmarkt. 3% 
i ERENERERERERELERETERRERETERERERELGERSRER SS RSSHENERERERERELEKERERER 


56. Die neüeſten dacons in Schnurren⸗Huͤten 
empfing M. J. Cohn, Lauggaſſe Ro. 375. 

57. Jaſt neue mahagoni Meubles fien. Kaſſubſchenmarkt- und Kalkgaſſen. Ecke 
903. zum Verkauf u. koͤnnen in den Nachmittagsſtunden v. 2—5 Uhr geſehen werden. 
58. Auf meinem Hofe in Kerbshorſt hinter Marienburg, 3 M. v. d. Gaſthof die lahme 
Hand gen. ſtehen 25 Stck, fette Ochſen, die eutwed imGGanzen od. zu 2—3 Stck. vert: werd. f. 
59% Engl. Stahlfederndinte, Carmindinte, Stahlfedern und QC erhielt und 
empfiehlt : J. Rakau, Heil. Geiſtgaſſe No. 780. 
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FFC mortero 
s 60. „Durch nene Zusendungen ist nnser Lager mit FFUNJa 1835 
zx Stoffen ,, Twins, Beinkleidern u. Westen auf.% 


FA Beste assortirt, und empfehlen solche zu billigen aber festen Preisen. 32 


à f, 

Villiam B X Co, "$ 

x William Bernstetn D. — 
% Langenmarkt No. 424. 3t 
MOULE CORR RO EE REIER RERE 
- 


61. Große Bamberger Pflaumen und Kirſchen, ac 


ſchälte Aepfel und Birnen empfiehlt A. Faſt, Langenmarkt 492. 
62. Schüſſeldamm 1185. iſt Buchsbaum die Elle für 15 fgr. zu verkaufen. 
63. Adl.⸗Brauh. 670. ift täglich friſche werderſ. Milch d. bert. Quart 1 fg. u. Sahne. 


* 9r 
64. Jopeng. Ne 735. find 1 2⸗theil. Glasſpind n, 1 Tombank billig z. v. 


45. „Ein Jagd wagen, ein- u. zweiſpännig, iſt zu verkauf. Schießſtange 530. 
66. Spaarheerde, gußeiſerne, und meſſingne Ofentuͤhren erhielt u. 
empfiehlt Guſtav Renné, Langgaſſe, ſchräge gegenüber dem Rathhauſe 


67. In großer Auswahh erhielt fo eben die neneſten Sonnenſchirme, 


desgleichen auch ſeid. u. bw Regenſchirme un empfehle ſämmtliche zu den billigſt 


» ^ 2 ‘ 5 A 
geſtellteu Preiſen. R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 
68. Recht guten Kalk, ſo wie auch Baumaterialien ſind fortwährend zu ha⸗ 
ben Burgſtraße 1666. Auch iſt daf. noch e. Neft brückſch. Torf zu bill. Preiſe zu verk. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 8 
69. Dienftag, den 4. April d. J., Mittags 1 Uhr, ſollen im Börſenlokale 
auf frekwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: ; 
1) Das Grundſtück, Peterſiliengaſſe sub Servis⸗No. 1492., beſtehend aus ei⸗ 
nem Vorder-, einem Hinterhauſe und I Hoſsplatze. Es iſt in demſelben feit 
einer Reihe von Jahren mit gutem Erfolge ein Material: und Speicherwaa⸗ 
rengeſchäft betrieben worden unb ein volkſtändiger Deſtlllations⸗Apparat éin- 
gerichtet, und fft daſſelbe, wegen feiner äußerſt vortheilhaften Lage in einem 
I der frequenteften Ctabttbeile, zu jeder Geſchäftsanlage zu empfehlen. 
2) Das Grundſtück, Matzkauſchegaſſe sub Servis⸗No. 418., beſtehend aus ei 
nem maſſiven, drei Etagen hohen, zu Familien- Wohnungen eingerichteten 
Hauſe, das ebenfalls, bei ſeiner freguenten Lage, durch einen Umbau zu ei 
nem guten Geſchaͤftslokale hergerichtet werden kann. 
Die Beſitzdokumente und Licitationsbedingungen ſind täglich bei mir einzuſehen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
70. Nothwendiger Verkauf. ILL 
| Koͤnigl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
Das hierſelbſt in der Hundegaſſe gelegene uach der Dienergaſſe durchgehende, 
dem Kaufmann Peter Pickering gehörige Grundſtuck No. 77. g Hypothekenbuchs 
eilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
sb. 60. Mittböch den 22. Matz 1848. 


der Hundegaſſe und No. 275: Hundegaſſe und NE 199; Dienergaſſe der Servis“ 
anlage, gerichtlich abgeſchaͤtzt zu 9887 Rthlr. 10 Sgr., fet 

am 18. October 1348, Vormittags 11 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein find in der Ne- 


giſtratur einzufehen. „„ 
TE Nothwendiger Verkauf. 

Das auf dem Hinterfiſchmarkt s T Ar K des Hypothekenbuchs und No. 
1 Ms S $ K ff 2295 rtl. 16 ſgr. 8 pf. abgeſchätzte Oet- 
ermannſche Grundſtück fo . 

e e e Abd f. re 
in ubtbwenbiger. Subha ation an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Tare und Hypothekenſchein find im zten Buteau des Gerichts einzuſehen. Die 
unbekunnten Erben der Frau Caroline Concorrdiag Oeckermann geb. Sperling und 
alle unbekannten Realprätendenten werden zur Vermeidung der Präcluſion mit 
vorgeladen. n 

Danzig, den 9. Februar 1848. 
E . —$ténig( Land- unb Stadtgeri bt. 
Sache zu verkaufen auſſerhalb D 

Smmobilia oder unbewegliche Sa 

72. Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ D Elbing. 

Das in der Stadt Elbing belegene Grundſtiſck A. 1. 120. Schmiedeſtraße No. 
17., geſchaͤtzt auf 2384 Rthlr. 1 Sgr. nebſt ae en Erb⸗Burgerland, tarirt 
auf 558 Rthlr., foll in nothwendiger Subhaſta 2 ji 

am 21. Juni c, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Land- und Stadtgerichtsrath Bröde an hi Gerichtsſtelle verkau ft wer 
den. Taxe und Hypothekenſchein, ſo wie Kaufbedingungen ſind in der hieſigen Re⸗ 
giſtratur einzuſehen. : 
Edietal⸗ Citation. 

73. Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des hieſigen Kauf- 
manns Wolff Aſchenheim eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Gläubiger 
deſſelben hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 

den 12.5 ril 1848, Vormittags 11 Uhr, N 
vor dein Heim Lande und Stadtgerichts⸗Rath Fiſcher angeſetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 
und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 


naig, 
n. 


Sollte einer oder der andere am perſönlichen Gr cheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen ee an ee und 
Matthias als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen derſel⸗ 
ben mit Vollmacht u. Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. L1 

Danzig, ben 14. December 1847. bini 9 in 


Königliches Land und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 20. März 1848. A 00; 

E Aus dem Waffer, Ne Laſt zu 60 Scheffel, find 1384 Laſten Getreide über« 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 1974 fft. unverkauft u. — Lit. geſpeichert. 


1) Verkauft, vagin] 2285 — l 1 
Gewicht, Pfd. 122— 127 — — — * 
Preis, 9ttblr. 110-1155 md — 9 ve ad 


| I3 


2) Unverfauft,Raften — š : 
i NAE 
II. Vom Lande: Aut | graue 630 gr. 34 | 
d. Schffl. Sgr. 60ͤä 0 40 weiße 47 kl. , 25" | — 
Thorn paſſirt am 17. März 1846 und nach Danzig beſtimm. 
91455 59 Laſten Weizen. 9 1 i T 
103 Laſten Erbſen 


v— — — —— — 


Hiezu eine Extra⸗Beilage. 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 69. Mittwoch, den 22. Maͤrz 1848. 
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